
Oktober   
2026



Zur Freiheit hat uns Christus befreit. So steht 
nun fest und lasst euch nicht wieder das Joch 
der Knechtschaft auferlegen. Galater 5,1

„Die Menschenrechte sind unteilbar.“ Dieser 
Satz gehört zu den Sätzen meiner Jugend-
zeit, die mir bis heute in starker Erinnerung 
geblieben sind. Ich habe ihn in der Jungen 
Gemeinde gelernt. Essen und Trinken sind 
genauso wichtig wie frei reisen, „Spiegel“ le-
sen, die Musik hören, die ich will, und richti-
ge Parteien wählen. Vieles davon war in der 
DDR unmöglich. Doch dies zu denken, sich 
vorzustellen und im vertrauten Kreis sich 
über diese Sehnsucht auszutauschen, war 
eine große innere Freiheit. Der christliche 
Glaube hat sie mir geschenkt, und dafür bin 
ich sehr dankbar.
Die Situation damals war angespannt – ge-
rade für uns Jugendliche, die wir als Chris-
ten im staatlichen Schulsystem oft genug 
belächelt, gegängelt und manchmal auch 
benachteiligt wurden. Und dennoch erinne-
re ich mich an diese Zeit nicht nur als eine 
Erfahrung von Enge.
Im Gegenteil: Kirchliche Gruppen und Kreise 
waren für mich Orte der Freiheit. Sie haben 
mich in manchen Situationen geschützt und 
Räume eröffnet, in denen ich das Denken 
gelernt habe. Dort begegnete ich Men-
schen, die frei dachten, Fragen stellten, Wi-
derspruch wagten und sich nicht mit einfa-
chen Antworten zufriedengaben.
Vielleicht hat deshalb das Wort des Paulus 
für mich bis heute einen besonderen Klang: 
„Zur Freiheit hat uns Christus befreit.“

Was bedeutet diese Freiheit heute? Wir 
müssen uns nicht von Traditionen, Erwar-
tungen und Zwängen bestimmen lassen, 
nur weil sie schon immer da waren oder an-
dere sie uns auferlegen.

Wir müssen uns mit Unrecht und Gewalt 
nicht abfinden.
Wir dürfen eine Distanz zu dem, was uns 
ängstigt und bedrückt, halten und uns eige-
ne Freiräume bewahren.
Die Freiheit in Christus macht uns frei von 
der Faszination durch Reichtum, Ruhm und 
Macht und öffnet unsere Augen und Herzen 
für Menschen, die benachteiligt sind oder 
unsere Hilfe brauchen.

Gottes Wort schenkt uns die Freiheit, selbst 
zu denken und zu glauben.

Aber diese Freiheit ist keine Beliebigkeit. 
Und schon gar nicht ist sie die Freiheit, 
sich über andere zu stellen oder die eige-
nen Interessen rücksichtslos durchzuset-
zen. Christliche Freiheit bleibt an Christus 
gebunden – und damit an die Liebe, an die 
Würde des anderen und an die Verantwor-
tung füreinander.

Zur Freiheit hat uns Christus befreit
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Zum 1. Oktober übernahm Pfarrerin Anne 
Puhr das geschäftsführende Pfarramt für die 
gesamte Evangelisch-Lutherische Kirchen-
gemeinde Weimar. Sie wurde mit Beschluss 
des Gemeindekirchenrates vom 20. August 
2026 in dieses Amt berufen. 
Anne Puhr bleibt zugleich weiterhin Pfarre-
rin an der Kreuzkirche in Weimar, sowie in 
Süßenborn und Ettersburg, wo sie seit fast 
drei Jahren tätig und mit den Gemeinden 
bestens vertraut ist. 

Sie folgt damit auf Pfarrer Hardy Rylke, der 
dieses Amt nach mehreren Jahrzehnten mit 
dem Beginn seines Ruhestandes nun abgibt. 
Pfarrer Rylke hat das geschäftsführende 
Pfarramt über all die Jahre maßgeblich ge-
prägt und mit seiner Arbeit bleibende Spu-
ren in der Kirchengemeinde und weit über 
sie hinaus in der ganzen Stadt Weimar hin-
terlassen. Dafür gebührt ihm großer Dank 
und Anerkennung.

Mit der Übernahme des geschäftsführen-
den Pfarramtes trägt Anne Puhr künftig 
zusätzlich Verantwortung für die organisa-
torischen und verwaltungstechnischen Auf-
gaben der gesamten Kirchengemeinde. 

Wir wünschen ihr für diese neue Aufgabe 
viel Freude, Kraft und Gottes Segen.

Michael Schneider

Neue geschäftsführende Pfarrerin

Vielleicht ist das heute wieder besonders 
wichtig: Freiheit ist kein Besitz, den wir ein 
für alle Mal haben. Sie will gelebt und ge-
schützt werden. Und christliche Freiheit be-
währt sich gerade darin, dass sie auch die 
Freiheit und die Würde des anderen vertei-
digt.

Die Menschenrechte sind unteilbar. Ge-
gründet ist diese Behauptung darin, dass 
Gott die Freiheit besitzt, in allen Zeiten 
Menschen nach seinem Ebenbild zu schaf-
fen.

Liebe Leserinnen und Leser, mit diesem 
Willkommensgruß für den Monat Oktober 
verabschiede ich mich aus dem Redakti-

onsteam unseres Gemeindebriefes – und 
am Ende dieses Monats auch aus meinem 
Dienst als Pfarrer in Weimar.

Ich tue das mit großer Dankbarkeit: für viele 
gemeinsame Jahre, für Vertrauen und ge-
meinsames Arbeiten, für manche Auseinan-
dersetzung und vor allem für die zahlreichen 
Begegnungen mit ganz unterschiedlichen 
Menschen in unserer bunten Gemeinde.

Vieles verändert sich, manches bleibt. Dazu 
gehört für mich diese alte und zugleich im-
mer neue Verheißung: „Zur Freiheit hat uns 
Christus befreit.“

Hardy Rylke 
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Nach 31 Jahren, in denen Pfarrer Hardy 
Rylke das kirchliche Leben in Weimar mit 
großem Engagement, mit Herz und vielen 
eigenen Impulsen geprägt hat, wird er am 
31. Oktober 2026 in den Ruhestand verab-
schiedet.

Als Jugendpfarrer, Pfarrer an der Ja-
kobskirche, als Pfarrer für den Sprengel 
Weimar-Nord und als geschäftsführender 
Pfarrer hat er die Kirchengemeinde unserer 
Stadt über drei Jahrzehnte hinweg maß-
geblich mitgestaltet und geprägt. Vieles 
von dem, was heute das kirchliche Leben in 
Weimar ausmacht hat Hardy Rylke mit er-
funden, geprägt, unterstützt und begleitet. 

In seiner langen Amtszeit in Weimar über-
nahm Hardy Rylke zudem verschiedene 
zentrale Ämter innerhalb der Kirchenge-
meinde – mit einem Engagement, das weit 
über das übliche Maß hinausging. Er war 
Pfarrer für die ihm anvertrauten Sprengel, 
Diakonie- und Jugendpfarrer oder ge-

schäftsführender Pfarrer mit Verantwortung 
für das Große und Ganze – dies sind nur ei-
nige der zahlreichen Aufgaben, die er über 
all die Jahre mit großem persönlichem Ein-
satz wahrnahm.

Für die Belange der Kirchengemeinde war 
er hervorragend vernetzt, viele Projekte mit 
Netzwerkpartnern in Diakonie, Kirche und 
Weimarer Trägern wurden durch ihn mög-
lich und verwirklicht.
Als überaus geschätzter und gesuchter Ge-
sprächspartner gelang es ihm immer wieder, 
wichtige Impulse zu setzen und wegweisen-
de Vorhaben für die Kirchengemeinde er-
folgreich zu realisieren. Von Herzen sei ihm 
ein Ruhestand mit Freiheit von Ämtern und 
Verpflichtungen gegönnt. 
Und doch: Was Hardy Rylke in all den Jah-
ren an Erfahrung, Verlässlichkeit und Herz-
blut eingebracht hat, lässt sich nicht einfach 
ersetzen. Eine solch lange, engagierte und 
prägende Wirkungszeit hinterlässt eine 
wirklich große Lücke. Fehlen wird er vor 
allem als Mensch und Bruder – hier in der 
Kirchengemeinde und im Kreis der Kolle-
ginnen und Kollegen, denen er über all die 
Jahre ein verlässlicher Weggefährte war. 

Dankbar für sein vielfältiges Wirken und die 
Jahre, in denen er für unsere Gemeinde da 
war, wollen wir daher Pfarrer Rylke mit ei-
nem Gottesdienst aus seinen Aufgaben ver-
abschieden.
Alle, die dabei sein wollen und für Hardy 
Rylkes weiteren Lebensweg Gottes Segen 
erbitten möchten, sind herzlich eingela-
den zum Verabschiedungsgottesdienst am 
Samstag, 31.10. | 14 Uhr in der Jakobskir-
che zu Weimar.

Michael Schneider und Anne Puhr

Abschied von Pfarrer Hardy Rylke
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Weil immer mehr Eltern mit ihren Babys 
und Kleinkindern jeden Mittwoch in die Ja-
kobskirche zum Singen kommen, lag der 
Gedanke nahe, einen zweiten Babypsalm-
gesang für Weimar ins Leben zu rufen.   

  Die Kreuzkirche (bzw. im Winterhalbjahr 
das Gemeindehaus der Kreuzkirche) ist da-
für der richtige Ort und lädt mit Beginn des 
neuen Jahres 2027 jeden Dienstag 9.30 Uhr 

zum Singen ein – eine kleine Auszeit mitten 
im Familienalltag, zum Ankommen, Singen, 
Zuhören und gemeinsamen Genießen.  

Ein Team aus drei jungen Musikerinnen und 
Evi Nachtigall bereiten dafür alles vor. Der 
Start ist am  Dienstag, 5.1. | 9.30 Uhr, Ge-
meindehaus der Kreuzkirche, Böhlaustraße. 
Das Gemeindehaus hat keine Hausnummer.  

Anne Hoff   

Babypsalmgesang ab Januar neu in der Kreuzkirche  

Mit einem Familiengottesdienst zum Ernte-
dankfest am Sonntag, 4.10. | 10 Uhr be-
teiligt sich unsere Kirchengemeinde an der 
bundesweiten Aktionswoche „Fair Handeln“. 

Alle Kinder ziehen mit den Erntedankgaben 
in die Kirche ein und haben dann im Gottes-
dienst eine eigene Mitmachaktion. Ich freue 
mich in diesem Jahr David Hildebrandt von 
der Erzeugergenossenschaft (EVG) für ein 
kurzes Interview im Gottesdienst begrüßen 
zu dürfen.

Im Mittelpunkt aller Erntedankgottesdienste 
in unserer Gemeinde steht die Dankbarkeit: 
für die Früchte unserer Arbeit, für die Gaben 
der Natur, für die Gemeinschaft, in der wir 
miteinander teilen und für vieles mehr.

Alle Erntedankspenden gibt unsere Ge-
meinde an die Weimarer Tafel weiter, wo sie 
Menschen mit geringem Budget zugute-
kommen. Haltbare Spenden helfen beson-
ders.

Hardy Rylke

Erntedankgottesdienste und Faire Woche
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Am Donnerstag, 22.10. | 19 Uhr ist Dr. 
Sebastian Kranich, Direktor Evangelische 
Akademie Thüringen in Neudietendorf, zu 
Gast im Herdersaal. Sein Thema: „Krisen-
reaktion: Der soziale Protestantismus in 
Mitteldeutschland im 19. Jahrhundert“. Der 
Eintritt ist frei. 

Aus Anlass des Falk-Jahres ist der Lutherhof, 
Luthergasse 1a, immer samstags in einer 
Vortagswoche geöffnet: 24.10. von 10 bis 14 
Uhr. Im sogenannten „Talarzimmer“ sind auf 
etwa zwölf Quadratmetern Original-Gegen-
stände von Johannes Falk und seiner Fami-
lie zu sehen: Von der Repetieruhr über eine 
Porzellan-Tauf-Tasse bis zum Rollbureau, an 
dem Falk „O du fröhliche“ schrieb. Oder Ori-
ginalausgaben des Rechenschaftsberichts 
der „Gesellschaft der Freunde in der Not“. 

Ansonsten sind Besuche und Führungen 
wie immer auf Anfrage möglich unter
kontakt@johannesfalkverein.de 

Paul Andreas Freyer

Vortrag zum Falk-Jahr

Am Mittwoch, 28.10. | 17 Uhr, am Falk-Ge-
burtstag, ist es wieder so weit: In Erinne-
rung an den Sozialreformer, Satiriker und 
„Song-Schreiber“ Johannes Falk ziehen Kin-
der und Eltern, Falkfreunde und Touristen, 
Weimarer und Zugereiste durch die Innen-

stadt und erinnern mit ihren Laternen, Lam-
pions und Lichtern an den Mitbegründer 
der „Gesellschaft der Freunde in der Not“. 
Nicht nur in Kriegszeiten brachte der Dip-
lomat und Weimarer Ehrenbürger Licht ins 
Dunkel seiner Zeit. 
Gestartet wird der informative Stadtrund-
gang erstmals am Falk-Grab auf dem Histo-
rischen Friedhof. Mit dabei sind der Posau-
nenchor der Kreuzkirche und Schülerinnen 
und Schüler der Grundschule Johannes Falk. 
An Falks 258. Geburtstag führt der Stadt-
rundgang dann zur Schillerstraße („Es-
planade“ – zweites Falk-Wohnhaus), zum 
Marktplatz (erstes Falk-Wohnhaus) und zum 
Lutherhof. Er endet am Falk-Denkmal neben 
der Sparkasse. Dauer etwa 75 Minuten.

Paul Andreas Freyer

Johannesumzug mit Gesang
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Herzliche Einladung zu einem Interreligiö-
sen 3-Gänge-Menu auf dem Herderplatz. 
Der „Interreligiöser Dialog Weimar“ lädt 
ein zum Running Dinner der Religionen am 
Freitag, 2.10. | ab 18 Uhr. 

Kommen Sie bei einer evangelischen Vor-
speise, einem muslimischen Hauptgang 
und einer katholisch-muslimischen Nach-
speise miteinander ins Gespräch und erle-
ben Sie kulinarisch die Vielfalt der Religio-
nen in Weimar.

Das Running Dinner der Religionen ist eine 
Veranstaltung der Kirchengemeinde im 
Rahmen der Interkulturellen Woche 2026 
unter dem Motto „dafür!“. Bei Regen findet 
die Veranstaltung im Herdersaal statt.

Ramón Seliger

Running Dinner der Religionen

Wie in den vergangenen Jahren lädt auch in 
diesem Herbst die Evangelische Allianz am 
Samstag, 3.10. | 18 Uhr wieder zum ge-
meinsamen Singen anlässlich des Tages der 
Deutschen Einheit ein.   

Bei gutem Wetter fi ndet die Veranstaltung 
auf dem Vorplatz des Gemeindezentrums 
Paul Schneider, Moskauer Str. 1 A, statt. Bei 
Regen wird das Singen ins Gemeindezent-
rum verlegt.   
Es wird wie gewohnt viele bekannte Lieder 
zum Mitsingen geben. Gedanken zur Wen-
dezeit und Begegnung mit Zeitzeugen las-
sen die Ereignisse 1989/1990 lebendig wer-
den. Herzliche Einladung zum spontanen 
Mitsingen.   

  Peter Gümbel   

3. Oktober – Deutschland singt und klingt 2026  
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Warum sagen wir als Christen, die Bibel ist 
Gottes Wort? Gibt es nicht Widersprüche 
in der Bibel? Und spricht Gott auch heute 
noch durch die Bibel zu uns? Was passiert 
in der Taufe? Und wie läuft ein Gottesdienst 
ab? Was bedeutet mir der Glaube im Alltag? 
Worauf kann ich vertrauen, wenn ich große 
Enttäuschungen erlebt habe?

Der Tauf- und Glaubenskurs für Erwachsene 
wird versuchen, im gemeinsamen Gespräch 
Antworten auf diese Fragen zu finden und 
auf all die Fragen, die die Teilnehmenden 
mitbringen. Eingeladen sind alle, die für ih-
ren Glauben eine Orientierung suchen und 
vielleicht getauft werden möchten. 

Die Entscheidung zur Taufe ist keine Voraus-
setzung für die Teilnahme.

Der Kurs beginnt am Mittwoch, 7.10. | 
18.30 Uhr im Ev. Gemeindezentrum „Paul 
Schneider“. Die weiteren Termine werden an 
diesem Abend gemeinsam vereinbart. Fra-
gen zum Glaubenskurs beantwortet Ihnen 
gern Pfarrer Peter Gümbel.

Peter Gümbel 

Tauf- und Glaubenskurs für Erwachsene

Getauft wurden:
Sascha Glemnitz
Alex Hertenstein
Jördis Marlene Küthe
Fabian und Theresa Lüttig
Margarethe Zinner

Verstorben sind:
Gerda Fahrig, geb. Janßen, 98 Jahre
Helmuth Köhler, 82 Jahre
Irene Krohnemann, geb. Schlotter, 94 
Jahre

Getraut wurden:
Michael und Nicole Lüttig, geb. Marmulla
Robert und Yasmine Weber, geb. Gabel

Den Gemeindebrief können Sie auch im digitalen Abo erhalten. 
Bei Interesse melden Sie sich über den QR-Code an:

Gemeindebrief Online-Abo
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Am Sonntag, 25.10. | 17 Uhr sind „Die Terz-
buben“ zu Gast in der Jakobskirche Weimar. 
Der junge Männerchor aus Mecklen-
burg-Vorpommern verbindet traditionelle 
Männerchorliteratur mit zeitgemäßer Inter-
pretation und präsentiert ein abwechslungs-
reiches Programm von der Renaissance bis 
zur Moderne sowie bekannte Popklassiker.

„Die Terzbuben“ blicken inzwischen auf 
zahlreiche Konzerte in Schwerin und eine 
erfolgreiche Konzerttournee durch Nord-
deutschland 2025 zurück. Ihren bislang 
größten Erfolg feierte das Ensemble in die-
sem Jahr: Beim 9. Landeschorwettbewerb 
Mecklenburg-Vorpommern 2026 erreichten 
„Die Terzbuben“ einen 1. Preis und quali-
fizierten sich damit für die Weiterleitung 
zum 12. Deutschen Chorwettbewerb 2027 
in Leipzig.

Freuen Sie sich auf ein besonderes Konzert 
mit einem jungen Ensemble und einem ab-
wechslungsreichen Programm. Der Eintritt 
ist frei.

Anne Hoff

Die Terzbuben zu Gast in der Jakobskirche

Mit dem Film „THE LOST LETTER“ („Die ver-
lorene Urkunde“) lädt der Verein Ukraini-
sche Landsleute in Thüringen wieder zu ei-
nem Filmabend am Donnerstag, 1.10 | 18 
Uhr ins Ev. Gemeindezentrum „Paul Schnei-
der“ ein.

„THE LOST LETTER“ ist eine Komödie des 
ukrainischen Regisseurs Boris Ivchenko, die 
auf einer Kurzgeschichte von Nikolai Gogol 
basiert. Der Film wurde 1972 gedreht und 
aufgrund seiner pro-ukrainischen Eigen-
ständigkeit mehr als zehn Mal durch die 
sowjetische Regierung zensiert. Die Erstauf-
führung war im Jahr 1983. 
Der Film vereint eine volkstümliche Weltan-
schauung, scharfe Satire, Poesie und den 

einzigartigen Charme des 18. Jahrhunderts. 
Die Handlung erzählt von den Abenteuern 
der Kosaken Wasyl und Andrij, die auf ihrer 
Reise zur Zarin nach St. Petersburg in lustige 
Abenteuer geraten.

Peter Gümbel 

Ukrainischer Filmabend
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Stadtkirche, Herderzentrum, Seelsorgebezirke: Herder und Johann-Friedrich
Bibelgespräch, Kircheis ► Mittwoch, 14.10. | 18 Uhr, Eckzimmer
Religionsstammtisch, Kircheis ► Donnerstag, 29.10. | 20 Uhr, Eckzimmer
Senioren-Treff, Tenbergen / Team ► Donnerstag, 22.10. | 15 Uhr, Herdersaal
Kisa Vorbereitung / Team ► nach Absprache, Eckzimmer
Bachchor, Kleinjung ► montags | 19.30 Uhr, Herdersaal 
Seniorensitztanz ► dienstags | 10 Uhr, Herdersaal 
Stadtkirchenorchester, Sieglerschmidt ► dienstags | 19.30 Uhr, Herdersaal
10-Uhr-Chor, Hoff ► donnerstags | 10 Uhr, Herdersaal  
Forum am Vormittag ► Mittwoch, 21.10. | 10 Uhr, Herdersaal 

Johanneskirche, Tiefurter Allee 2c
Kindertageteam, Scholz ► mittwochs | 19 Uhr  
Nähkurs, Scholz ► donnerstags | 17 Uhr, Kinder und

    Erwachsene immer im Wechsel  
Trödel- / Kreativmarkt ► sonntags, nach dem Gottesdienst 
Ausstellung, „Liebe Heimat“ – Cornelia Tuschell ► immer, wenn die Kirche geöffnet ist
Capoeira, Basan          ► mittwochs | ab 15.15 Uhr

Jakobskirche, Gemeindehaus, Am Jakobskirchhof 9
Besuchskreis ► Kontakt Rylke 
Glaubensgespräch, Rylke ► Dienstag, 13.10. | 18 Uhr, Jakobssaal
Liturgischer Chor, Hoff ► dienstags | 19 Uhr, Jakobskirche  
Jakob Singers, Neumann / Vollmuth ► dienstags | 19.15 Uhr, Jakobssaal
Babypsalmgesang, Hoff ► mittwochs | 9.30 Uhr, Jakobskirche 

Sonnenhügel
Bibelstunde, Rylke                      ► Dienstag, 6.10. | 19 Uhr     

Kreuzkirche, Gemeindehaus, Böhlaustr. 2
Bibelgespräch, Puhr ► nächster Termin im November  
Seniorennachmittag, Puhr                         ► Mittwoch, 7.10. | 15 Uhr
Kantorei Kreuzkirche, Kliegel ► dienstags | 19.45 Uhr 
Posaunenchor, Kliegel ► donnerstags | 18 Uhr 

Ev. Gemeindezentrum „Paul Schneider“, Moskauer Str. 1a
Gesprächskreis für Alleinlebende, Odenthal ► Dienstag, 13.10. | 10 Uhr
Gemeindecafé, Gümbel ► Donnerstag, 8.10. | 15 Uhr 
Gesprächsabend, Gümbel ► Donnerstag, 29.10. | 19 Uhr 
Samba, Müller ► montags | 17 Uhr Einstiegsgruppe 

► montags | 19 Uhr Fortgeschrittene 
Banda Popular, Kunze ► dienstags | 18.45 – 21 Uhr 
Seniorentanz, Kolomaznik ► dienstags | 14 Uhr 

Gaberndorf
Familiencafé ► Donnerstag, 29.10. | 15 – 18 Uhr 
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Projekte Gesamtgemeinde und andere Initiativen

Interreligiöser Dialog
Runder Tisch Interreligiöser Dialog ► Freitag, 2.10. | ab 18 Uhr

    Running Dinner der Religionen  
Pfarrer Ramón Seliger | Tel. 0160 97 38 79 04 | Ramon.Seliger@ekmd.de

Offene Kinder- und Jugendarbeit im Kramixxo & Waggong
Kindertreff Kramixxo / Waggong ► montags – freitags 14 – 18 Uhr  
Kinder- und Jugendclub | Moskauer Straße 55a 
Julia Boronczyk | Tel. 49 70 51 | kramixxo-waggong@gmx.de

Blaues Kreuz in Deutschland e. V. ► Freitag, 2.10. / 16.10. / 30.10. | 19 Uhr 
Begegnungsgruppe Weimar für Abhängigkeitserkrankte und Angehörige 
im Ev. Gemeindezentrum „Paul Schneider“ |  Steffen Rubach | Tel. 85 31 46

KALEB Gruppe Weimar
Kooperative Arbeit Leben Ehrfürchtig Bewahren | Erfurter Str. 21 | katrin.thoden@kaleb.de

Landeskirchliche Gemeinschaft
Ernst-Kohl-Straße 9a | www.lkgweimar.de,
in Vertretung Olaf Merzenich | Telefon 0177 1 67 29 37 | info@lkg-weimar.de 
Gottesdienst ► sonntags  | 15 Uhr
Bibel, Tee und Kaffee ► dienstags | 15 Uhr
EC-Jugend / Bibel im Gespräch ► dienstags | 19.30 Uhr

Seniorenheime
Sophienhaus, Seliger / Heller ► freitags | 16 Uhr
Gesprächskreis Sophienhaus ► Kontakt Heller  
Weimarblick, Hayner ► Donnerstag, 15.10. | 10.30 Uhr
Marie-Seebach-Stiftung, Hayner ► Donnerstag, 1.10. | 10.30 Uhr
Gesprächskreis Seebachstift, Hayner ► Donnerstag, 29.10. | 16 Uhr
Haußknechtstr. 19a, Dr. Tenbergen ► Mittwoch, 7.10. | 15.30 Uhr
AWO Hospitalgraben ► Kontakt Heller 
AWO Am Paradies, Gümbel ► Dienstag, 6.10. | 15 Uhr
Friedrich-Zimmer-Haus, Rylke ► Dienstag, 6.10. | 16.15 Uhr
Haus Thomas, Kircheis ► Donnerstag, 8.10. | 10 Uhr 
Rot-Kreuz-Heim Moskauer Straße, Gümbel ► Mittwoch, 7.10. | 15 Uhr 
Azurit, Schillerhöhe, Reinhold ► Donnerstag, 29.10. | 10 Uhr
Haus Clara, Victor  ► Dienstag, 6.10. | 10 Uhr
Haus Raphael, Victor  ► Dienstag, 27.10. | 10 Uhr

11

Gruppen | Kreise



Samstag, 3.10
Stadtkirche (Herderkirche)
18 Uhr Dr. Tenbergen | Vesper

Sonntag, 4.10. | Erntedank
Kollekte: Brot für die Welt
Stadtkirche (Herderkirche) *
10 Uhr Dr. Tenbergen, Kissmann | 

Familiengottesdienst mit 
Abendmahl und Ev. Singschule

Jakobskirche *
10 Uhr Rylke | Familiengottesdienst
Kreuzkirche *
10 Uhr Familiengottesdienst
Gemeindezentrum „Paul Schneider“
9.30 Uhr Wild, Gümbel
Johanneskirche, Seebachstift
10 Uhr Kramme
Sonnenhügel, Weimar-Nord
14 Uhr Rylke
Kapelle, Klinikum
10 Uhr Fiedler
Gaberndorf
11 Uhr Wild, Gümbel
Schöndorf, Stephanuskirche
10 Uhr Reinhold, Hempel-Linke | 

Familiengottesdienst

Samstag, 10.10.
Stadtkirche (Herderkirche)
18 Uhr Dr. Hartung | Vesper 

Sonntag, 11.10. | 19. So n. Trinitatis
Kollekte: Kirchengemeinde
Stadtkirche (Herderkirche) *
10 Uhr Dr. Hartung | Gottesdienst zum 

Ziebelmarkt auf dem 
Herderplatz 

Gemeindezentrum „Paul Schneider“
9.30 Uhr Gümbel

Johanneskirche
17 Uhr Kircheis | Abendmahl
Kapelle, Klinikum
10 Uhr  Kramme
Tröbsdorf
11 Uhr Gümbel
Tiefurt
14 Uhr Kircheis | Abendmahl  
Oberweimar
10 Uhr Victor
Ehringsdorf
8.30 Uhr Victor 

Samstag, 17.10.
Stadtkirche (Herderkirche)
18 Uhr Kircheis | Vesper 

Sonntag, 18.10. | 20. So. n. Trinitatis
Kollekte: CVJM e.V.
Stadtkirche (Herderkirche) *
10 Uhr  Kircheis | Abendmahl
Jakobskirche *
10 Uhr  Rylke | Abendmahl
Kreuzkirche
10 Uhr  Steinhöfel
Gemeindezentrum „Paul Schneider“
9.30 Uhr Gümbel
Sonnenhügel, Weimar-Nord
10 Uhr Melzer
Kapelle, Klinikum
10 Uhr Kramme
Kromsdorf 
8.30 Uhr Victor
Gaberndorf
11 Uhr Gümbel
Oberweimar
10 Uhr Victor
Schöndorf, Stephanuskirche
10 Uhr Hayner
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Samstag, 24.10.
Stadtkirche (Herderkirche)
18 Uhr Dr. Tenbergen | Vesper
Schöndorf, Stephanuskirche
17.30 Uhr Kinast

Sonntag, 25.10. | 21. So. n. Trinitatis
Kollekte: Diakonie Mitteldeutschland
Stadtkirche (Herderkirche) *
10 Uhr  Dr. Tenbergen
Jakobskirche *
10 Uhr  Rylke
11.30 Uhr Familienkirche
Kreuzkirche *
10 Uhr Puhr
Gemeindezentrum „Paul Schneider“
16 Uhr Gümbel | Kirchweihfest
Johanneskirche
17 Uhr Kircheis
Kapelle, Klinikum
10 Uhr  Heller
Tiefurt
14 Uhr Kircheis | Kirchweihgottesdienst
Oberweimar
10 Uhr Victor                                                                       

Freitag, 30.10.
Tröbsdorf
18 Uhr Kirmesgottesdienst

Samstag, 31.10. | Reformationstag
Kollekte: Gustav-Adolf-Werk der EKM
Stadtkirche (Herderkirche) *
10 Uhr  Kircheis | Kantatengottesdienst
Jakobskirche *
14 Uhr  Verabschiedung Rylke
Daasdorf a.B.
18 Uhr Gümbel

* Kindergottesdienst

Donnerstag, 1.10. | 19.30 Uhr
Konzert zum Weltmusiktag  
Tim Helbig (Jena) – Schlagwerk / Live-Elek-
tronik
Michael von Hintzenstern – Orgel
Sonntag, 25.10. | 17 Uhr
Konzert nach Liszts Geburtstag  
Orgelstudierende der Orgelklassen von 
Martin Sturm, HfM und Musikgymnasium 
Belvedere
Kirche Denstedt, Eintritt frei

Michael von Hintzenstern

Orgelkonzert Lisztorgel

Dienstag, 6.10. | 10 Uhr 
Erntedank-Gottesdienst 
Kleiner Saal im Herderzentrum  
Dorothee Schneider lädt herzlich ein. 

Gehörlosengemeinde

Live auf Radio Lotte Weimar oder im 
Internet unter www.radiolotte.de

Sonntag, 4.10. | 10 Uhr
Pfarrerin Anne Puhr
Sonntag, 11.10.| 10 Uhr
Pfarrer Marcus Victor
Sonntag, 18.10. | 10 Uhr 
Pfarrer Peter Gümbel
Sonntag, 25.10. | 10 Uhr 
Pfarrer Hardy Rylke

Radio Lotte-Gottesdienste
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


















Herzlichen Dank an Alle, die in diesem Jahr wieder mitgeradelt sind. Unser Ergebnis kann 
sich sehen lassen. Nächstes Jahr sind wir wieder dabei. Herzlich Willkommen im Team auch 
allen die noch nicht dabei waren.
                                                                                                                             Anne Puhr
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Mit dem Märchen der Gebrüder Grimm: 
„Von dem Fischer un syner Fru“ beginnt in 
diesem Jahr das Kirchweihfest im Gemein-
dezentrum „Paul Schneider“ am Sonntag, 
25.10. | 16 Uhr. 

Für kleine und große Zuschauer zugleich 
spannend wird die Geschichte von dem 
wundersamen Fang eines verwunschenen 
Butts erzählt. Das Märchen handelt von der 
Sehnsucht nach Sicherheit, Reichtum und 
Anerkennung, um am Ende den Schatz der 
Einfachheit zu entdecken.

Für Live-Musik sorgt die Roda der Escola 
Popular, eine Variante von Samba. Sie bringt 
kleinere Trommeln, zarte Klänge von Gitarre 
und Cavaquinho und Lieder über Glauben, 
Liebe, Arbeit, Widerstand und Hoffnung mit 
– auch diesen Sound bringen wir seit einiger 
Zeit in die Arbeit der Escola ein und freuen 
uns, ihn in Weimar-West zu präsentieren.

Peter Gümbel 

Kirchweihfest im Gemeindezentrum „Paul Schneider“

Herzlich laden wir ein zum Adonia-Musi-
cal-Event „Die Frau am Brunnen“ am Don-
nerstag, 15.10. | 19.30 Uhr in die Weimar-
halle. 
Einhundert Jugendliche bringen singend 
und spielend die biblische Geschichte auf 
die Bühne, die von der Begegnung mit Jesus 
am Brunnen erzählt.
Weitere Informationen und Eindrücke fin-
den Sie hier: www.adonia.de

Susanne Ifland und Roland Kühn
Organisationsteam 

Adonia-Musical-Event „Die Frau am Brunnen“

15

Aktuelles



Das Stadtkirchenorchester Weimar wurde 
1953 zur Wiedereinweihung der Herderkir-
che gegründet. Seitdem ist es ein fester Be-
standteil des Kirchenmusikprogramms der 
evangelischen Kirchengemeinde. 

Aktuell zählen neben kleineren Konzerten 
im Weimarer Land und dem Herbstkonzert, 
bei dem das Orchester gemeinsam mit Gäs-
ten mit einem sinfonischen Programm in 
der Herderkirche konzertiert, die gemeinsa-
men Konzerte und Gottesdienste mit dem 
Bachchor zu den Höhepunkten des Jahres-
programms. 
Hier sind insbesondere das Serenadenkon-
zert im Sommer und Bachs Weihnachtsora-
torium im Gottesdienst hervorzuheben.

Das Stadtkirchenorchester wird von Erik 
Sieglerschmidt geleitet, bei Auftritten mit 
dem Bachchor tritt es unter der Leitung von 
Kirchenmusikdirektor Johannes Kleinjung 
auf. Wir proben dienstags von 19.30 Uhr bis 
21.30 Uhr im Herdersaal und freuen uns im-
mer über neue Mitglieder. 

Am Reformationstag, Samstag, 31.10. | 
19.30 Uhr ist das Orchester mit Telemanns 
D-Dur Ouvertüre, der Suite Nr. 3 „Antiche 
Danze ed Arie“ von Ottorino Respighi und 
der Londoner Sinfonie Hob.I:104 von Jo-
seph Haydn in der Herderkirche zu hören. 
Die Karten sind an der Abendkasse erhält-
lich. Eintritt: 10 Euro / ermäßigt 6 Euro.

Erik Sieglerschmidt

Lebenslauf Stadtkirchenorchester Weimar
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Activity-Kids, Kissmann         ► Donnerstag, 8.10. | 15 – 17 Uhr, Kinderbereich
Entdecker-Kids, Kissmann     ► Donnerstag, 1.10. / 29.10. | 15 – 17 Uhr, Kinderbereich
Kinderkirche, Schneider         ► Mittwoch, 26.10. | 17 – 18 Uhr, Vereinssaal, Tiefurt
Kinderkirche, Gümbel ► dienstags | 16.30 Uhr, Pfarrhaus Gaberndorf 
Christenlehre ► montags | 1. – 6. Klasse | 16.30 Uhr, Oberweimar
Christenlehre, Nachtigall  ► dienstags | 1. – 6. Klasse | 16 Uhr, Kreuzkirche 
Pfadfinder, Korn ► montags | 4 – 5 Jahre | 16 Uhr, Kreuzkirche
Kindertreff, Hempel-Linke  ► dienstags | 1. – 6. Klasse | 15.30 Uhr, Stephanuskirche

Kindergruppen  

Die Evangelische Singschule Weimar probt 
in den Räumen am Herderplatz 6 und 7. 

Vorchor (Kinder ab 4 Jahren) 
dienstags, 16.20 – 16.50 Uhr, 
Franziska Schuhmann
Chor 2 (1. und 2. Klasse) 
dienstags, 15.30 – 16.15 Uhr, 
Katharina Jubelt
Chor 3 (3. bis 5. Klasse) 
montags, 16.15 – 17 Uhr, 
Katharina Jubelt
Jugendchor (6. Klasse aufwärts, auch Män-
nerstimmen) 
montags, 16.15 – 17.45 Uhr, 
KMD Johannes Kleinjung
Vorchöre in den Kindergärten
Sonnenhügel, Johannes-Falk und Sophien-
garten nach Absprache

Evangelische Singschule
Herderkirche, Dörfer, Johanneskirche
Klasse 7 ► dienstags 17 Uhr 
Klasse 8  ► dienstags 16 Uhr
im Herderzentrum

Jakobskirche
Klasse 7 ► mittwochs 16 Uhr
Klasse 8  ► mittwochs 17 Uhr
im Jakobssaal

Kreuzkirche, Süßenborn, Ettersburg
Klasse 7  ► mittwochs 17.30 Uhr
Klasse 8  ► mittwochs 16.30 Uhr
im Gemeindehaus

Oberweimar
Klasse 7  ►  donnerstags 15.45 Uhr
Klasse 8  ► dienstags 15.45 Uhr 
im Pfarrhaus 

Konfirmandengruppen

Kindervormittag für 5- bis 10-Jährige mit 
Theaterstück, Spiel- und Kreativangeboten, 
Frühstück und anderen Aktionen und 
Überraschungen.

Samstag, 24.10. | 
9 – 12 Uhr, 
Herderzentrum und 
Herderkirche

Kindersamstag
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Der Bandworkshop des Kirchenkreises 
Weimar lädt Dich ein.   
Du spielst ein Instrument oder in einer 
Band oder hast gerade erst angefangen, 
Musik zu machen? Dann bist Du genau 
richtig bei uns.   
Melde Dich oder Deine Band einfach an 
und erfahre bei unserem Workshop viel 
über: Wie funktioniert eine Band? Wie ist 
ein Song aufgebaut? Warum gibt es laut 
und leise? Wie spiele ich mit anderen Mu-
sikerInnen zusammen? Wie funktionieren 
Mixer, Mic, PA und AMP?  
Unsere Referentinnen und Referenten, die 
selbst erfahrene MusikerInnen sind, zeigen 
Dir, wie Du und Deine Band besser mitein-
ander Musik machen können.   

  Diese Workshops sind geplant:  
Gesang – Klavier – Schlagzeug – Bass – 
Gitarre – Brasilianische Gitarre & Perkus-
sion – Bläser – Lichttechnik – Tontechnik

Zum Abschluss des Workshops gibt es am 
Sonntag, 8.11. | ab 14 Uhr ein Konzert, 
zu dem Eure Familie und Freundinnen und 
Freunde herzlich eingeladen sind.  

Wann:  6. bis 8. November   
Wo:   Ev. Gemeindezentrum „Paul   
   Schneider“, Moskauer Str. 1a  
Wer:   für MusikerInnen und   
   TechnikerInnen ab 8 Jahre  
Kosten:  80 Euro / Ermäßigung möglich  

Überweisung auf Konto
Kreiskirchenamt Eisenach / Bukast Weimar  
VR Bank Weimar eG   
DE03 8206 4188 0103 0219 39  
Betreff : Bandworkshop 26 + NAME  

Anmeldung bis 3.11. nur über QR-Code

  Bandworkshop in Weimar-West  

Junge Gemeinde Weimar immer mittwochs 19 – 21 Uhr im Jugendhaus PaulA

Mehr Infos findest du auf: Instagram: @jgweimar | Facebook: @junge_gemeinde
oder direkt im Jugendhaus PaulA, Am Jakobskirchhof 9
Kreisreferent Maik Becker: maik.becker@ekmd.de | Mobil: 0173 3 57 76 07
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Sie hängen am Turm der Herderkirche, la-
den zu Konzerten ein oder verkünden die 
Jahreslosung und sind nicht zu übersehen: 
großformatige Banner. 

Doch wohin damit, wenn das Konzert vor-
bei oder das Jahr um ist? 

Bisher lagen sie zusammengerollt in ei-
nem Abstellraum der Kirche. Schade drum. 
Denn das Material ist da, man könnte et-
was daraus machen … so waren unsere 
Gedanken. Taschen, Schlampermäppchen, 
Kosmetiktäschchen für Reise, Einkaufs-
bummel oder Alltag vielleicht? 

Comebags, ein Projekt der Lebenshil-
fe Bruchsal-Bretten e.V., unterstützt uns 
dabei. Hier werden die Banner gestanzt, 
gereinigt und anschließend genäht. Die 
Hauptarbeiten werden von Menschen mit 
Behinderungen erledigt – eine tolle Kom-
bination aus sozialem und ökologischem 
Aspekt. 
Da jede Recycling-Tasche aus einem ande-
ren Ausschnitt des Banners gefertigt wird, 
sind sie echte Unikate. Ein kleines Schild 
mit dem Aufdruck „weimar.evangelisch“ 
daran verrät ihre Herkunft. 
Jede Tasche ein individuelles Geschenk – 
so wie die Menschen, die beschenkt wer-
den. 

Gerade noch am Kirchturm – jetzt schicke Tasche! 

Herderladen – Der Kirchenladen im Herderzentrum | Herderplatz 6 | 99423 Weimar   
Tel. 03643 80 58 – 430 // info@herderhof.de // www.herderladen.de  

Öff nungszeiten :   
Montag – Freitag 10 – 18 Uhr // Samstag 10 – 14 Uhr  
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25 Jahre Seniorenzentrum Sophienhaus – 
Festtag am 30. Oktober
Das Seniorenpfl egeheim Sophienhaus in Wei-
mar feiert im Oktober das 25-jährige Bestehen. 
Seit der Eröff nung im Herbst 2001 ist dieses 
besondere Haus eine geschätzte Anlaufstelle 
für pfl egebedürftige Menschen in der Stadt. 
Unter dem Motto „Gemeinsam mittendrin“ ist 
das Team stets um das Wohlbefi nden der Be-
wohnerinnen und Bewohner bemüht. Wir sind 
dankbar für alle Mitarbeitenden, Auszubilden-
den, Angehörigen, Ehrenamtlichen, Nachbarn 
und Kooperationspartner, die dazu beitragen, 
das Leben auch „auf die alten Tage“ würdig zu 
gestalten. Das soll gefeiert werden!  

Wir laden herzlich ein zum Jubiliäum des Seni-
orenpfl egeheims Sophienhaus am Freitag, 30. 
Oktober. Feiern Sie mit uns und lassen Sie uns 
gemeinsam danken und hoff en. Der Nachmit-
tag beginnt um 15 Uhr mit einer Festandacht.  
Wo: Trierer Str. 2 a  
Kontakt: Einrichtungsleiterin Ulrike Holitschke, 
Tel. 24 10 21 50,  U.Holitschke@diakonie-wl.de   

Konzert zum Tag der off enen Tür auf dem 
Landgut Holzdorf
Am Sonntag, 18. Oktober, lädt die Diakonie 
Landgut Holzdorf zu einem Tag der off enen Tür 
ein. Die historischen Räume des Herrenhauses 
und die Galerie mit den Repliken aus der be-
rühmten Kunstsammlung des einstigen Land-

gutbesitzers Otto Krebs können von 13 bis 17 
Uhr besichtigt werden. Führungen werden 14 
und 15 Uhr angeboten. Die Cafeteria ist an die-
sem Tag ebenso von 13 bis 17 Uhr geöff net und 
lädt mit verschiedenen Kaff eevariationen, Ku-
chen und herzhaften Snacks zum Verweilen ein.  

Um 17 Uhr beginnt ein Konzert im Musikzimmer 
des Herrenhauses. Abermals gestaltet der Pianist 
Prof. Thomas Steinhöfel mit Studierenden seiner 
Liedklasse an der Hochschule für Musik FRANZ 
LISZT Weimar ein breitgefächertes Programm 
für Gesang und Klavier. Ausführende sind da-
bei die Sopranistin Iuliana Ioana und der Pianist 
Artemiy Sokolovskiy. Bereits mehrfach ausge-
zeichnet, gehörte das Duo in diesem Jahr zu 
den Preisträgern des Internationalen Lied-Wett-
bewerbs „Bolko von Hochberg“ in Görlitz und 
bereitet sich nun auf seine Teilnahme am Lied-
duo-Wettbewerb in Groningen (Niederlande) 
vor. Die Studierenden präsentieren ein stilis-
tisch und sprachlich vielfältiges Programm mit 
Liedern u.a. von Schubert, Beethoven, Strauss, 
Korngold, Loewe und Rachmaninoff . Dazu wird 
herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.  
Wann: Sonntag, 18. Oktober 2026  
Wo: Landgut Holzdorf, Otto-Krebs-Weg 5, 
99428 Holzdorf / Weimar  

  Die Diakoniestiftung informiert   

Geschäftsstelle Weimar  
Humboldtstraße 14 | Tel. 24 10 – 0  
info@diakonie-wl.de  
Sozialkaufhaus möbiLé | Tel. 85 01 71  
Weimarer Tafel | Tel. 85 01 70  

20

Diakonie



Klinikseelsorgerin
Pfarrerin Dorothea Heller, 
Tel. 03643 57 22 16, 
d.heller@klinikum-weimar.de  

Neugeborenensegnung: auf Anfrage direkt im Klinikum
Friedensgebet: mittwochs | 13 Uhr 
Gottesdienst: sonntags | 10 Uhr     

Wenn Sie Angehörige haben, die im Krankenhaus liegen oder selbst Patientin oder Patient 
sind und sich den Besuch der Seelsorge wünschen, geben Sie bitte dem Pflegepersonal 
Bescheid oder sprechen der Seelsorgerin D. Heller auf den Anrufbeantworter: 57 22 16. 

Sie können auch gerne eine Email schreiben: d.heller@klinikum-weimar.de

Seelsorge im Klinikum 

im Evangelischen Gemeindezentrum „Paul Schneider“, 
Moskauer Str. 1a, 99427 Weimar

Beratungsstelle der Diakonie

Antje Odenthal, Dipl.-Sozialarbeiterin
Psychologische Einzel-, Paar- und Familienberaterin
Tel. 40 32 16 | Mobil 0151 54 10 00 66 
kreisstelle@diakonie-wl.de

Wir leisten Einzelfallhilfe, sind in Netzwerken tätig und 
vermitteln bei Bedarf entsprechend weiter. Die Beratung ist 
kostenfrei und offen für jede Frage und Problemlage – un-
abhängig von Alter, Geschlecht, Religion und Nationalität.

Kreisstelle für Diakonie | Kirchenkreissozialarbeit 

Vorstandsvorsitzender Rektor Ramón Seliger,
Trierer Str. 2, R.Seliger@diakonie-wl.de, Tel. 24 10 – 0

Stiftung Sophienhaus Weimar
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Vorsitzender des Gemeindekirchenrates 
Michael Schneider, Tel. 03643 83 39 14 , m.schneider@dachschneider.de 

Sekretariat der Kirchengemeinde, Herderplatz 6, 99423 Weimar, 
Henriette Rosenkranz Tel. 80 58 – 414, henriette.rosenkranz@ekmd.de;
Mo, Mi – Fr 9 – 14, Di 10 – 16 Uhr, weimar-evangelisch.de 

Kirchenkreis Weimar-Apolda | Superintendentin Dr. Constance Hartung
Sekretariat: Tel. 80 58 – 40, kirchenkreis.weimar-apolda@ekmd.de
Mo – Fr | 8 – 14 Uhr, Herderplatz 8, kirchenkreis-weimar.de
Kreisreferent für Arbeit mit Kindern, Jugend und Familien Maik Becker
Mobil 0173 3 57 76 07, maik.becker@ekmd.de

Stadtkirche „St. Peter und Paul“ (Herderkirche) | Herderplatz
Pfarrer Sebastian Kircheis, Tel. 9 00 88 37, sebastian.kircheis@ekmd.de
Pfarrerin Dr. Teresa Tenbergen, Tel. 80 58 – 445, Mobil 01578 5 61 58 50, 
teresa.tenbergen@ekmd.de
KMD Johannes Kleinjung, Tel. 80 58 – 432, johannes.kleinjung@ekmd.de 
Katechetin Birgit Kissmann, Tel. 03644 55 73 19, birgit.kissmann@ekmd.de
Sekretariat, Herderplatz 6, Öffnungszeiten: Mo – Fr | 9 – 13 Uhr 
Maren Sieler, Tel. 80 58 – 415, maren.sieler@ekmd.de 

Jakobskirche | Am Jakobskirchhof 9
Pfarrer Hardy Rylke, Tel. 80 58 – 420, Mobil 0172 9 74 23 55, hardy.rylke@ekmd.de
Kantorin Anne Hoff, Tel. 9 00 76 59, anne.hoff@ekmd.de

Kreuzkirche | Shakespearestr. 13 / Ecke Böhlaustraße
Pfarrerin Anne Puhr, Mobil 0177 3 85 79 63, anne.puhr@ekmd.de
Kantorin Brigitte Kliegel, Tel. 42 12 68, brigitte.kliegel@ekmd.de
Gemeindepädagogin Evi Nachtigall, Mobil 0162 2 45 64 98,
eva-maria.nachtigall@ekmd.de

Ev. Gemeindezentrum „Paul Schneider“ | Moskauer Str. 1a (Weimar-West)
Pfarrer Peter Gümbel, Tel. 80 58 – 460, Mobil 0173 9 92 96 57, peter.guembel@ekmd.de

Johanneskirche, Tiefurter Allee 2c, siehe Pfarrer Kircheis, Stadtkirche
Sonnenhügel, Weimar-Nord, Bonhoefferstr. 73 a, siehe Pfarrer Rylke, Jakobskirche
Süßenborn, siehe Pfarrerin Puhr, Kreuzkirche 
Kromsdorf und Denstedt, Pfarrer Marcus Victor, Tel. 51 10 15, Mobil 0173 5 61 50 09, 
marcus.victor@ekmd.de 
Gaberndorf, Tröbsdorf, Daasdorf a.B. siehe Pfarrer Gümbel, „Paul Schneider“
Tiefurt, siehe Pfarrer Kircheis, Stadtkirche
Ettersburg, siehe Pfarrerin Puhr, Kreuzkirche
Schöndorf, Pfarrerin Charlotte Reinhold, Tel. 49 15 87, charlotte.reinhold@ekmd.de 
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